
Isabell
Grundschober

Forscherin und stellv. Leiterin des
Zentrums für angewandte

Forschung und Innovation für
lebensbegleitendes Lernen

 
Universität für Weiterbildung Krems

DESIGN FOR LEARNING
Lernressourcen und -aktivitäten lernendenzentriert

entwickeln

17.Oktober 2022
für ACDH-CH Tool Gallery
Workshop



PRE-2020 LEVEL OF
ONLINE LEARNING?



If you currently teach: 
Do the courses you currently teach

have a reduced amount of face-to-
face activities? 

Or is it like pre-2020?
 

bit.ly/compass_vote 





(aus https://www.edsurge.com/news/2022-05-12-is-hybrid-
learning-here-to-stay-in-higher-ed, Studie von Samson 2022)

"At the start of the fall semester in August, more than 90
percent of students attended in person, but by October, that
figure hovered around 20 percent. 

Similarly, while early in the semester most students were
participating during the usual class time, by November about a
third were participating asynchronously, using a discussion
group where they could chime in when it was convenient.
Upper-level students were about half as likely to show up in
person as first-semester students, Samson found."

"STUDENTS OFTEN PREFER IN-
PERSON CLASSES . . . UNTIL
THEY DON’T"

https://www.edsurge.com/news/2022-05-12-is-hybrid-learning-here-to-stay-in-higher-ed
https://er.educause.edu/articles/2022/3/students-often-prefer-in-person-classes-until-they-dont


EINBETTUNG VON OER
formales Lernen
non-formal Lernen
informell Lernen



Beispiele für die Entwicklung von OER Kursen für eine
breite Zielgruppe (KMU in Europa)

academy.digicults.eu

https://academy.digicults.eu/


LERN-& LEHRSZENARIO
(Minuten-Stunden)

MODULE/KURSE (zB. 4 ECTS)

PROGRAMME/CURRICULUM

INSTITUTION, Z.B. HOCHSCHULE

Darstellung basierend auf Baumgartner (2017): Module3 Presentation Slides. For the VALERU Project, Folie 24.
 

MIKRO

MESO

MAKRO

POLITIK, GESETZGEBUNG, NQR, ETC.

OER BEWUSST
EINBETTEN

http://valeru.net/wp-content/uploads/2015/04/Module3_VALERUtraining.pptx


Technologie-
gestützte Präsenz

 
F2F am Campus,

vorwiegend synchron, 
digitale Werkzeuge

unterstützen, unbetreutes
Selbststudium

 
 

Blended Learning
 

Online & F2F
gemischt, betreute

online Phasen,
 asynchron &

synchron

Reines 
Online-Lernen

 
Nur online lernen und
lehren, asynchron &

synchron

MODI VON
LERN-/LEHRARRANGEMENTS

Welche Modi sind üblich? 
In welchem Modi finden sich OER ein?

Hrastinski, 2019



AUFBAU VON
LERNDESIGNS

Der Grundriss der Lernerfahrung. Was sind
wichtige Elemente, die wir bei der

Vorausplanung durchdenken sollten?



Phase 1: Background- & Zielgruppen-Check
Phase 2: Iterative Planung & Prototyp
Phase 3: Implementierung, formative
Evaluierung
Phase 4: Summative Evaluierung

(Angeleht an das SAM Modell nach Allen, M. W., & Sites, R., 2012)

4 PHASEN DER AGILEN
LERNDESIGNENTWICKLUNG

Lebendiges
didaktisches

Design

Zur Vorlage

http://isabellgru.eu/wp-content/uploads/2022/10/OER_Designvorlage_ToolGallery12102022.docx
https://books.google.at/books/about/Leaving_ADDIE_for_SAM.html?id=DSQBJOt2_0cC&redir_esc=y
http://isabellgru.eu/wp-content/uploads/2022/10/OER_Designvorlage_ToolGallery12102022.docx


Phase 1:
Hintergrund

und Zielgruppe



Phase 1:
Hintergrund

und Zielgruppe



"A persona is a fictional character built that models actual users. 
It’s not a real person; however, it’s built on common characteristics that

your learners share. Personas are built to represent large portions of your
user base — in this case, your learners." 

(Huprich 2019)

Wieso? 
Empathie
aufbauen!

PERSONAS

https://medium.com/@juliahuprich/building-learner-personas-for-instructional-design-effectiveness-8787d4e5d1d2


Adhoc Personas: Rapid Prototyping, Brainstorming & Feedback von KollegInnen (Lilley,
Pyper & Attwood, 2012, p.5)

Name & Foto
Demographische Daten
Verhaltensweisen
Bedürfnisse, Wünsche, "Pains"
Kontextabhängig: Digitale Kompetenzen, berufliche Ziele, etc.

Data-driven Persona: Quantitative und qualitative Daten, ethnographische Ansätze
Brainstorming Beispiel: https://donau-uni.padlet.org/donauuni/3personas 

WIE ENTWICKELT MAN PERSONAS?

PERSONAS

https://www.tandfonline.com/doi/pdf/10.11120/ital.2012.11010004?needAccess=true
https://www.tandfonline.com/doi/pdf/10.11120/ital.2012.11010004?needAccess=true
https://donau-uni.padlet.org/donauuni/3personas
https://donau-uni.padlet.org/donauuni/3personas


Lerndesign bestimmen (vorläufiges Thema, Kontext, grobes Ziel)
Welche Informationen zur Zielgruppe brauchen Sie, damit Sie Ihr Lerndesign planen und
entwickeln können?

Entwicklung von Ad-hoc Personas
Abwandlung der Persona-Vorlage auf Ihr Lerndesign
Feedback-Partner identifizieren, wann binden Sie die Feedback-Partner ein? Wie?
(digitale Werkzeuge?)
Informationen zur Zielgruppe sammeln, daraus Personas generieren

VORGEHENSWEISE

PERSONAS

https://docs.google.com/presentation/d/1YVQuVc3S6-NjtHgkCpo9zdncJn_T2uf5/edit?usp=sharing&ouid=115407593522319053727&rtpof=true&sd=true


Zur Vorlage

http://isabellgru.eu/wp-content/uploads/2022/10/Personatemplate.pdf




Zur Empathy Map

https://app.mural.co/t/departmentfurcontinuingeduca1544/m/departmentfurcontinuingeduca1544/1665747416331/a57a0d2827de7c9b7e34414d625d9de500282c4c?sender=ue4cdf74e33a7605ec2593230


Ein Beispiel, wie Zielgruppenanalyse
mit Hilfe von Personas durchgeführt

werden kann (Projekt DigiCulTS)

Was sind Personas? Wie sind sie für
die Kurs und Curriculmsentwicklung

nützlich?



Phase 2:
Iterative

Planung und
Prototyp



Lernergebnisse
 

Intendierte
Lernergebnisse =

Lernziele
 
 
 

1
Lernaktivitäten

 
Literatur lesen,

Projektarbeit, Portfolio,
Peer- &, formatives
Feedback, Journal

Club etc.

2

LERNDESIGN: 
BACKWARDS DESIGN

basiert auf "Constructive Alignment" 

(Biggs & Tang, 200)

Überprüfung
 

Feststellen und
bewerten von

erreichten
Lernergebnissen

z.B. Portfolio, MC-Test,
Essay, etc.

3

https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-030-56316-5


"Die Gesamtheit der Kenntnisse, Fertigkeiten
und/oder Kompetenzen, die eine Person
nach Durchlaufen eines formalen, nicht
formalen oder informellen Lernprozesses
erworben hat und/oder umzusetzen bzw.
anzuwenden in der Lage ist." 
(Cedefop, 2014) 

WAS IST EIN
LERNERGEBNIS?

https://www.cedefop.europa.eu/files/4117_en.pdf


LERNERGEBNISSE
EINFACH GESCHRIEBEN?

Wie schreibt man transparente Lernergebnisse?



Die Lernenden sind mit den Methoden des
Kochens im Mittelalter vertraut.



IN A NUTSHELL
Subjekt und
Modalverb Objekt

eventuell
Spezifikation des

Kontexts

Verb (entspricht
Lernniveau)

Die Lernenden können ein Lerndesign für OER entwerfen.

Kennedy, 2007



TAXONOMIE KOGNITIVER PROZESSE

(Baumgartner & Grundschober, 2015)

https://peter.baumgartner.name/wp-content/uploads/2015/06/Handout1_Lernergebnisse_formulieren.pdf


WISSEN FERTIGKEIT KOMPETENZ

Vortragender Tutor
Problem: "Konstruiert", 
klare, planbare Lösung

Coach
Problem: "Echt", Lösung unklar

(Baumgartner 2016)



Kompetenzrahmen mit Hilfe der Taxonomie evaluieren



bit.ly/teaching_dighum
Kapitel 3.3. Lernergebnisse schreiben: Blooms

überarbeitete Taxonomie

https://bit.ly/teaching_dighum


Die Lernenden sind mit den Methoden des
Kochens im Mittelalter vertraut.

 
erinnern, verstehen, anwenden, analysieren,

evaluieren oder gestalten?



Diese erschweren die Zuordnung zu den
kognitiven Prozessdimensionen.

z.B.: Beherrschen, bekannt sein, bewusst sein,
erfüllen, erlernen, erwerben, kennen, lernen,
merken, verstehen, vertraut sein, wissen.

Vermeiden Sie vage, input-
orientierte Verben.

ACHTUNG!

Kennedy, 2007



erinnern, verstehen, anwenden, analysieren,
evaluieren oder gestalten?

Die Lernenden können die typischen Aspekte
eines aufzählen.



Die Lernenden können die Relevanz von schriftlich
erfassten Rezepten im Mittelalter beschreiben.

 
erinnern, verstehen, anwenden, analysieren,

evaluieren oder gestalten?



Die Lernenden können ein mittelalterliches Rezept
nachkochen.

erinnern, verstehen, anwenden, analysieren, evaluieren
oder gestalten?



GUTE
LERNERGEBNIS-
FORMULIERUNGEN
Eine Checkliste. Pro Lernergebnis wir nur 1 aktives Verb genutzt. 

Pro Lernergebnis kann 1 kognitiver Prozess (laut
Taxonomie-Tabelle) eindeutig zugeordnet werden.

Keine Nominalisierungen (versteckte Verben) vorhanden.

Das gewählte Verb ist beobachtbar und damit
überprüfbar. (keine Lehrziele, keine vagen Begriffe)

Das Lernergebnis passt zum Gesamtziel des
Bildungsangebotes (z.B. Lehrplan).

Kennedy, 2007



CHECKLISTE FÜR
EIN SET AN
LERNERGEBNISSEN
Eine Checkliste. Die Lernergebnisse eines Bildungsangebots sind in

dem zur Verfügung stehenden Zeitrahmen
erreichbar.

Die Lernergebnisse eines BIldungsangebots
sprechen auch höhere kognitive Prozesse an (z.B.
analysieren, evaluieren oder gestalten).

Es werden zwischen 2 und 6 Lernergebnissen pro
Bildungsangebot formuliert.

Kennedy, 2007



 

Kennedy, 2007

Intendierte 
Lernergebnisse

Grobziele, z.B. laut
Curriculum

Lehr-/
Lernaktivitäten 

Leistungs-
feststellung &

Bewertung

Design mit Constructive Alignment
(Lehrendensicht)

https://www.cmepius.si/wp-content/uploads/2015/06/A-Learning-Outcomes-Book-D-Kennedy.pdf


 

Kennedy, 2007

Leistungs-
feststellung &

Bewertung
Lernaktivitäten Lernergebnisse

Lernenden-Sicht: 
Der Test ist das Curriculum

https://www.cmepius.si/wp-content/uploads/2015/06/A-Learning-Outcomes-Book-D-Kennedy.pdf


 

Kennedy, 2007

Selbst gestaltete Lernwege

Intendierte 
Lernergebnisse

Persönliche Ziele
in Beruf/Freizeit

Lehr-/
Lernaktivitäten 

Leistungs-
feststellung &

Bewertung

https://www.cmepius.si/wp-content/uploads/2015/06/A-Learning-Outcomes-Book-D-Kennedy.pdf


(Baumgartner 2016)



bit.ly/lerndesign_aufgabe_dighum
Lernergebnisse schreiben und verorten

https://bit.ly/lerndesign_aufgabe_dighum
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RESSOURCEN

Offene Kurse (OER) zum Thema Digitalisierung im Projekt DigiCulTS:
https://academy.digicults.eu/ 

Blogbeitrag von Isabell Grundschober "DigiCulTS: Agile Lerndesignentwicklung für
maßgeschneiderte Lernangebote" (2021) - Skizzierung des Designprozesses von OER Kursen

Interaktives Skriptum zum TRANSFORM Online-Workshop:
3. Lernergebnisse verstehen und formulieren (2021)

Blogbeitrag von Peter Baumgartner "Immer wieder: Learning Outcomes" mit weitführenden
Informationen, Handouts, etc. (2015)

Blogbeitrag von Isabell Grundschober "4 Tipps zum Schreiben von Lernergebnissen" (2020)

https://academy.digicults.eu/
https://academy.digicults.eu/
https://www.donau-uni.ac.at/de/universitaet/fakultaeten/bildung-kunst-architektur/departments/weiterbildungsforschung-bildungstechnologien/news-veranstaltungen/news/2021/digicults--agile-lerndesignentwicklung-fuer-maszgeschneiderte-lernangebote0.html
https://rise.articulate.com/share/a8wZfIzpjZ1nuXtAXClk-yZKXzkEoi-3
https://peter.baumgartner.name/2015/06/29/immer-wieder-learning-outcomes/
https://isabellgru.eu/index.php/2020/05/20/4-tipps-zum-schreiben-von-lernergebnissen/

